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Kreisliga Herren Gruppe 06

TSV Stelingen : TV Mandelsloh 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Helberg macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 06 traf der TSV Stelingen am Freitag, den 17. März im 13.
Saisonspiel auf den TV Mandelsloh. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Jonas Helberg. Erstaunlich war, dass der TSV Stelingen diese Partie mit einem und der TV
Mandelsloh mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Saal / Lachmuth und Wittmund / Schulz
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Da Schmidt / Häde nicht antreten
konnten, verbuchten Helberg / Mußmann danach einen kampflosen Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Fruhriep / Pape war für Wacker / Springfeld schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Da Bernd Schmidt nicht antreten konnte, verbuchte Tim Mußmann im
Anschluss einen kampflosen Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Saal gegen
Jonas Helberg, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Anschließend ging es
beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht
ganz mithalten konnte Klaus Wacker, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Fruhriep,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans-
Jürgen Lachmuth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan-Felix Wittmund verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
0:7. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Hermann Springfeld letztlich parat, um sich
gegen Heiko Pape durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Sven Häde bekam seinen Gegner
Axel Schulz indessen beim klaren 7:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Ohne Mühe gewann derweil Jonas Helberg sein Einzel, da Bernd Schmidt
nicht antrat. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Stelingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.04.2023 gegen den
MTV Großenheidorn bevor. Für den TV Mandelsloh steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Neustadt III am 13.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:18 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Saal / Lachmuth 0:1, Schmidt / Häde 0:1, Wacker / Springfeld 0:1 
Einzel: B. Schmidt 0:2, M. Saal 0:1, K. Wacker 0:1, H. Lachmuth 0:1, H. Springfeld 1:0, S. Häde 0:1 

 TV Mandelsloh
Doppel: Helberg / Mußmann 1:0, Wittmund / Schulz 1:0, Fruhriep / Pape 1:0 
Einzel: J. Helberg 2:0, T. Mußmann 1:0, J. Wittmund 1:0, S. Fruhriep 1:0, A. Schulz 1:0, H. Pape 0:1


